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Die Taufe –  
mit Franz Kafkas Worten verstanden

Ja



	
Die Zeit ist wieder einmal aus den Fugen 
geraten.  Es stellt sich eine Hemmung ein, zu 
vollmundig vom Leben zu sprechen. Die Taufe 
von Kindern ist wie ein Gegenpol zum Hässli-
chen in dieser Welt. Trotz dem Hässlich- Bösen 
ist es notwendig, sich für unsere Kinder einzu-
setzen. Es lohnt sich, diese arme und schöne 
Welt nicht vor die Hunde gehen zu lassen. 
Man braucht viel Geisteskraft, um gegen das 
geballte Kleinreden des Menschen anzukom-
men. 
Ja, die Leuchtkraft deines kleinen Gesichtes, 
Menschenkind, lässt uns von der Herrlichkeit 
des Lebens überzeugt sein. Aber in welche 
Welt kommst du zur Welt?
Wir taufen Kinder, damit wir Eltern und Paten 
uns vergewissern: Du - ein Kind Gottes! Du 
wunderbar, ewiggut, leuchtend!   Eltern wer-
den noch mal ermutigt als «Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern Gottes…» Wenn wir nicht 
an einen guten mütterlich-väterlichen Lebens-
grund glauben dürften, wie könnten wir un-
sere Kinder ermutigen und stärken zu einem 
aufrechten Leben?
Jeder Name eines Kindes steht für die Hoff-
nung der Familien, wie sie auch immer zusam-
mengesetzt sein mögen: «Wir versuchen unser 
Bestes! Wir sortieren aus, was deiner Seele 
schaden könnte. Wir flechten deinen Namen 
ein ins Band des Lebens.»
Ich meine, ins Leben ist eine Grundgüte einge-
lassen. Die lässt sich am Lachen eines Kindes 
erahnen. Auch am Leuchten der Sonne; Am 
Lied der Amsel am Morgen in der Graudäm-
merung.
Diese Grundgüte schenkt den Mut, vieles offen 
zu lassen. Diese Grundgüte weiss sich erfüllt 
von der Liebeskraft des Jesus Christus, die 
auch in der Nacht Wärme schenkt.

Taufe in Zug
Herzlich willkommen in unserer 
Gemeinschaft 

Nio Heiz
Elin Weibel
Amélie Marie Lutiger

Die Taufe – mit Franz Kafkas Worten verstanden
 

Jesu Leuchtkraft kommt davon, dass er die 
Tiefe Gottes auslotet und Gott auf dem Grund 
findet.
Franz Kafka schrieb einen Satz in seinem Tage-
buch, der es in sich hat. Ja, es geht um nicht 
weniger als um den Ton beim Aussprechen des 
Namens:
«Es ist sehr gut denkbar, daß die Herrlichkeit 
des Lebens um jeden und immer in ihrer 
ganzen Fülle bereitliegt, aber verhängt, in der 
Tiefe, unsichtbar, sehr weit. Aber sie liegt dort, 
nicht feindselig, nicht widerwillig, nicht taub. 
Ruft man sie mit dem richtigen Wort, beim 
richtigen Namen, dann kommt sie.»

Christoph Baumann Pfarrer



KiK-Lager 2022 
Woran glaube ich eigentlich? An die 
Schöpfungsgeschichte in der Bibel 
oder an die wissenschaftliche Erklärung 
der Entstehung der Welt? Oder kann 
ich an beides glauben? 
In unserem KiK-Lager mit dem Thema 
«Blick nach oben», haben wir in den 
Himmel geschaut und uns gefragt, 
was denn da oben wirklich ist. Wir 
haben gemeinsam die Sterne betrach-
tet, im Planetarium in Luzern die 
Planeten von nahem angeschaut und 
darüber gestaunt, wie klein wir auf der 

Erde sind. Wir haben erkundet, was 
mit uns passiert, wenn wir nach oben 
schauen.

Das Lager war gespickt mit Highlights: 
Der Ausflug ins Verkehrshaus, das 
Basteln eines riesigen Gemeinschafts-
werks, Marshmallows bräteln und 
sogar ein unvergessliches Alphorn-
ständli, es war alles dabei!

Wir haben gelernt, dass es bei der 
Frage nach dem Ursprung des 
Menschen nicht nur um die Frage 

geht, wie wir entstanden sind, son-
dern auch warum wir hier sind. Und 
dass die erste Frage zwar gut mit der 
Evolutionstheorie beantwortet werden 
kann, uns die Schöpfungsgeschichte 
aus der Bibel aber helfen kann, eine 
Antwort auf die zweite Frage zu 
finden.

Herzlichen Dank allen Leiterinnen, 
Minileiterinnen und Kindern: es war 
grossartig!

Lea Sonnleitner, Sozialdiakonin

� Fotos: Lea Sonnleitner
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Kirchliche Informationen CityKircheZug

Theos OffenBar 
Sonntag, 19. Juni, 19 – 21 Uhr,
Bauhütte St. Oswald, Kirchenstr. 9, 
Zug geöffnet ab 19 Uhr, Gesprächs-
beginn jeweils 19.19 Uhr

Theos OffenBar ist ein Dialograum  
für offene, nährende Gespräche über 
Gott und die Welt. In geschütztem 
Rahmen mit Kaminfeuergespräch- 
Charakter soll es um Begegnung 
unter Menschen gehen, ums Kennen-
lernen und ums Lernen überhaupt. 
Theos OffenBar steht allen Interessier-
ten offen, unabhängig von Konfession 
und Religion.

Pfingsten – verleiht Flügel
Kennen Sie die Kraft, die Ihnen Flügel 
verleiht? Wenn die Arbeit läuft wie am 
Schnürchen? Wenn gute Ideen 
sprudeln und die Freundlichkeit in 
Ihnen endlos erscheint?  Oder kennen 
Sie eher die Kraft, die in Ihnen eine 
Sehnsucht nach Tiefe und Fülle weckt? 
So oder so, haben Sie es vielleicht mit 
dem Heiligen Geist zu tun.
Im Gottesdienst an Pfingsten spüren 
wir diesem Geist nach, der die ersten 
Freunde und Freundinnen Jesu aus 
ihrer Angst riss. Der aus einem 
verängstigten Häufchen mutige Leute 
machte. Und die uns manchmal Flügel 
verleihen.

Wo erfahren Sie diesen Geist? 
Wo hinterlässt er Fragen in Ihnen? 
Schreiben Sie mir Ihre Fragen, Gedan-
ken und Ideen. Ich möchte so viele 
wie möglich in den Gottesdienst 
aufnehmen (mit oder ohne Namen, 
das entscheiden Sie!) 

Beflügeln wird uns sicher auch der 
kraftvolle Sound der Big Band Zug 
unter der Leitung von Adrian Weber

Ich freue mich auf Ihre Ideen, Fragen 
oder einfach auf Ihr mitfeiern.
Barbara Baumann
Barbara.baumann@ref-zug.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 
Gottesdienst vom 
5. Juni, 9.30 Uhr
Reformierte Kirche Zug

Die Walchwiler-Zeit schon 
vorbei!? 

Bei meinen Gross-
eltern gab es

diese Standuhr, 
deren Pendel
schlag unwider
stehlich gross-
elterliche Stu-

benatmosphäre 
verbreitete. Über 

dem Zifferblatt war in 
geschwungener Schrift auf Lateinisch 
zu lesen: «Tempus fugit». Als Kind 
fabulierte ich, was die fremden Worte 
bedeuten könnten. Als Jugendlicher 
mit ersten Gehversuchen im Französi-
schen vermutete ich «Die Zeit ver-
geht». Als Theologiestudent, der 
Latein zu lernen hatte, übersetzte ich 
«Die Zeit flieht». In diesen Tagen, wo 
meine Vertretung von Irène Schwyn 
während ihres dreimonatigen Studien-
urlaubes auf Anfang Juni endet, taucht 
mir innerlich immer wieder dieses 
«Tempus fugit» auf: Es ist ein gutes 
Zeichen, wenn das Gefühl da ist, die 
Zeit vergeht wie im Fluge. Es war eine 
wirklich schöne Vertretungszeit in 
Walchwil. Schön war nur schon die 
Anfahrt entlang des Zugersees, schön 
ist die Lage am See, der Kirchenraum 
und schön waren die vielen Begeg-
nungen bei den Gottesdiensten, auf 
der Strasse, bei Besuchen. Ich bin sehr 
dankbar, wie unkompliziert und offen 
ich auch vom Walchwiler Kirchenteam 
aufgenommen wurde und wie gut die 
Zusammenarbeit geklappt hat. 

Darum ein herzliches Dankeschön an 
Euch alle in Walchwil. Ja, es ist schon 
vorbei – aber schön wars!

Andreas Maurer, Pfarrer

Foto: iStock

BEWEGUNG – KLANG –  
ENTSPANNUNG
Workshop mit Brigitte Sommer  

Donnerstag, 9. Juni, 19 – 21 Uhr,
Meditationsraum Ref. Kirche Zug

Thema des Workshops: Kraft und 
Wendepunkt 
Sanfte Körperbewegungen aus dem
Qi Gong, entspannende Klangschalen- 
und Gongklänge begleiten unsere 
Wahrnehmung in die Tiefe unseres 
Seins. «Was darf sich zeigen?» ent-
steht aus dem Moment. Brigitte 
Sommer ist freischaffende Ritualfach-
person und psychologische Mental 
Coach. Sie begleitet Menschen in 
verschiedenen Lebenssituationen und 
Übergängen. 

Anmeldung erforderlich an:  
irene.schaer@citykirchezug.ch
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Besuchen Sie uns auch auf www.citykirchezug.ch, liken Sie uns auf www.fb.com/citykirchezug, folgen Sie uns auf 
Instagram und abonnieren Sie unseren Newsletter!

Lunchkonzert Sommer mit 
Solisten der Zuger Sinfonietta
Freitag, 24. Juni, 12.15 – 13 Uhr
Ref. Kirche Zug

Lassen Sie sich in diesem Lunchkon-
zert von zwei Oboen, Fagott und 
Cembalo musikalisch verwöhnen und 
vom Alltag ablenken!
Musikerinnen und Musiker:
Sabina Novak, Oboe; 
Peter Vögeli, Oboe; 
Manuel Beyeler, Fagott; 
Yvonne Ritter, Cembalo

Programm

Georg Friedrich Händel
Triosonate B-Dur HWV 380

Johann Sebastian Bach
Aus Dreistimmige Sinfonien, 
G-Dur BWV 796 und d-Moll BWV 790

Gordon Jacob
Partita for Solo Basson

Johann Sebastian Bach
Aus Dreistimmige Sinfonien, 
f-Moll BWV 795 und F-Dur BWV 794

Georg Friedrich Händel
Triosonate d-Moll HWV 381

Eintritt frei, Kollekte

«Abendspaziergang mit dem 
Kater» 
Lesung und Gespräch mit  
Thomas Hürlimann

Freitag, 24. Juni, 20 Uhr, 
Ref. Kirche Zug
Thomas Hürlimann gehört zu den 
bekanntesten Autoren in unserem 
Sprachraum. Er hat einmal gesagt: 
«Ich will das, was mir begegnet, 
erzählen». Dass ihm dies immer 
wieder grossartig gelingt, hat er in 
zahlreichen Büchern bewiesen; mit 
«Fräulein Stark», «Der grosse Kater», 
«Vierzig Rosen» oder «Heimkehr» 
seien nur ein paar wenige aufgeführt. 
Darüber hinaus ist er der Autor 
verschiedener Theaterstücke – unver-
gessen «Das Einsiedler Welttheater». 
Thomas Hürlimann liest in der  
CityKircheZug aus seinem Erzählband 
«Abendspaziergang mit dem Kater» 
und kommt ins Gespräch mit Thomas 
Ribi, Redaktor Feuilleton NZZ.

Wer ist Gott? 
Eine Predigt von und mit  
Beat Schlatter

Sonntag, 12. Juni, 9.30 Uhr,
Ref. Kirche Zug

Er ist Kabarettist, Schauspieler und 
Drehbuchautor und hat mitgewirkt in 
so verschiedenen Produktionen 
wie «Seegfrörni», «Hoselupf», «Hun-
dediebe» oder unvergesslich als Fritzli 
Bühler in «Mein Name ist Eugen». 
Und nun auch noch Sonntagsprediger! 
Wie geht das, wenn ein Kabarettist 
eine Sonntagspredigt hält und dazu 
erst noch einer der bekanntesten 
seiner Zunft? Zu hören und zu sehen in 
dieser ungewöhnlichen 
«Rolle» ist Beat Schlatter im Gottes-
dienst am Sonntag.

CityOase 
Reformierte Kirche Zug
Von Montag bis Freitag 
von 12 – 14 Uhr offen. 

Ein Raum der Stille in der Kirche 
Die wohltuende Gelegenheit zur 
Erholung in der Mittagspause Liege-
stühle, Kirchenbänke, ein Glas Wasser 
– ausruhen.

Zeit zum Innehalten 
Raum zur Begegnung und Handauf-
legen, Ref. Kirche Zug 
Dienstag, 7. und 21. Juni,  
jeweils 15 – 18 Uhr

Qualifizierte Frauen und Männer mit 
viel Lebenserfahrung und Einfühlungs-
vermögen sind für Sie da, hören Ihnen
gerne zu und legen auf Wunsch Hände 
auf. Das Angebot steht allen offen 
und ist unentgeltlich.

Kontaktperson: Andreas Haas, Pfarrer 
info@citykirchezug.ch
Die Namen der Mitwirkenden finden 
Sie unter www.citykirchezug.ch

Foto: © Ayse Yavas
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Mittagstisch
Mittwoch, 8. und 15. Juni 12 Uhr
Ref. Kirchenzentrum Zug, Bundesstr. 
15, Zug

Menu am 8.6.: 15.– Fr. / Person
Brätlete 15.6.: 10.– Fr. / Person

Anmeldung jeweils bis Dienstagmittag.
T  041 726 47 47, info@ref-zug.ch

Mittagstisch-Sommerfest mit 
Brätlete
Mittwoch, 15. Juni ab 11.30 Uhr

Feines vom Grill 
(auch Vegi), ein buntes Salatbuffet, 
eine «gluschtige» Auswahl an Desserts 
und Getränken musikalische Unterhal-
tung mit dem Duo Pasaguli. 
Ein Anlass zum Verweilen und Genies-
sen. Kosten: 10.– Fr. / Person

Anmeldung bis Dienstagmittag,  
14. Juni, T  041 726 47 47
info@ref-zug.ch

Monatstreff «Drüber rede»
Donnerstag, 9. Juni, 15 – 17 Uhr, 
Ref. Kirchenzentrum Zug,  
Bundesstr. 15, Zug

Austausch von Erinnerungen und 
Lebenserfahrungen, wir greifen 
aktuelle Lebensfragen auf, die beim 
Älter werden auf uns zukommen uns 
herausfordern, zuweilen auch berei-
chern. Um unseren Gedankenaus-
tausch anzuregen verwenden wir ein 
aktuelles Zitat oder einen biblischen 
Impuls. Oder wir besprechen ein 
spannendes Buch oder schauen einen 
Film an. Die Teilnehmenden bestim-
men die Themen mit. 

Hanspeter Kühni, T  041 726 47 22 
oder hanspeter.kuehni@ref-zug.ch

Spielnachmittag mit Zvierikafi
Dienstag, 21. Juni, 14 bis 16.30 Uhr, 
Ref. Kirchenzentrum Archesaal, 
Bundesstr. 15, Zug

In gemütlicher Runde Jassen oder bei 
einem anderen Spiel den Nachmittag 
und die Gemeinschaft geniessen. 
Auch neue Spielideen sind willkom-
men. 

Hanspeter Kühni, Sozialdiakon 
T  041 726 47 22  
hanspeter.kuehni@ref-zug.ch

Kultur und Begegnungs- 
nachmittag
Donnerstag, 30. Juni, Besammlung 
um 12.20 Uhr, Bahnhofhalle Zug

Der Nachmittagsausflug führt uns 
nach Weggis an die Südflanke der 
Rigi, die oft als «Riviera» der Zentral-
schweiz bezeichnet wird. Von Zug aus 
fahren wir mit der Bahn nach Luzern 
und geniessen mit dem Schiff die 
Fahrt über den See. Wer mag macht 
einen Spaziergang, wir tanken auf bei 
einem besinnlichen Impuls und ge-
niessen den Zvieri in einem Seecafe. 
Der Ausflug findet nur bei schönem 
Wetter statt. Billette bitte selber lösen 
(Wohnort – Luzern retour), die Fahrt 
mit dem Schiff wird von der Kirchge-
meinde übernommen. 

Wir bitten um eine Anmeldung 
T  041 726 47 47 
info@ref-zug.ch. 
Auskunft Hanspeter Kühni 
T  041 726 47 22
hanspeter.kuehni@ref-zug.ch

Zug 

Orgelkonzert mit Olivier 
Eisenmann
Sonntag, 19. Juni, 19 Uhr
Ref. Kirche Zug

Dr. Olivier Eisenmann, Konzert- 
organist, langjähriger Geschichtslehrer 
an der Kantonsschule Zug und Initiant 
der Internationalen Zuger Orgeltage, 
spielt zum 40. Jubiläum dieses Orgel-
Festivals, das er als künstlerischer 
Leiter seit 1983 jährlich in einer 
Programm-Broschüre mit ausführlichen 
Werkanalysen kommentiert, ein virtuo-
ses Orgelrezital mit Musik ausschliess-
lisch schweizerischer Komponisten, die 
in Zug nur selten zu hören ist. 
So erklingen neben Beispielen aus 
dem Schaffen von Theodor Kirchner 
und Theophil Forchhammer, eine 
Toccata über die Glocken des 
St. Galler Domes von Paul Huber und 
Heinz Wehrles Vision «Le Rideau 
Divin». 
Im Zentrum stehen jedoch die Meister-
werke der beiden Spätromantiker
Hans Huber (Fantasie nach den Worten 
der hl. Schrift) und Otto Barblan 
(Passacaglia). 

Eintritt frei. Kollekte.

� Foto: Heidi Duss Bürgi © LTAG

Meditation 
jeden Donnerstag von 7.30 – 8.30 Uhr 
Zug, Ref. Kirche, Meditationsraum 
Auskunft: Rüdiger Oppermann,  
T  079 489 55 24
ruediger.oppermann@gmx.ch

Freitag, 3. Juni und 17. Juni, 17 Uhr
Zug, Ref. Kirche, Meditationsraum
Auskunft: Hans-Jörg Riwar, 
T  041 710 11 67,
hans-joerg.riwar@ref-zug.ch

Meditation in Englisch 
wird von ZugAnglicanChurch 
angeboten. 
Interessierte wenden sich bitte an:
Harry Devonshire,  
T  079 618 20 74 
h.devonshire@argidius.com 
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Walchwil Andachten

Trauung

Altersheim
Alterszentrum Neustadt
Mittwoch, 1. Juni, 17 Uhr		
Pfarrer Andreas Haas

Alterszentrum Herti
Donnerstag, 2. Juni, 17 Uhr, 
Pfarrer Andreas Haas

Seniorenzentrum Mülimatt
Dienstag, 7. Juni	, 16.30 Uhr		
Pfarrer Hans-Jörg Riwar mit  
Abendmahl

Zentrum Frauensteinmatt
Dienstag, 21. Juni, 17 Uhr
Pfarrerin Irène Schwyn

Alterswohnheim Mütschi
Freitag, 24. Juni, 17 Uhr		
Pfarrerin Irène Schwyn

Wir gratulieren herzlich und wün-
schen Ihnen für Ihren gemeinsamen 
Lebensweg alles Gute.

Patrick Häfliger und Ladina Rominger-
Häfliger am 11. Juni in der Ref. Kirche 
Zug

Wir entbieten den Hinterbliebenen 
unsere stille Anteilnahme. 

Barbara Messerschmid-Richter 1938
Myrta Bucher-Meier 1955

Aus unserer Gemeinde 
verstorben sind

Pfarramt Walchwil
Pfarrerin Irène Schwyn ist zurück aus 
ihrem Studienurlaub.
Sie wird ab 13. Juni wieder erreich-
bar sein unter:

irene.schwyn@ref-zug.ch
T 041 758 09 03

An dieser Stelle danken wir Pfarrer 
Andreas Maurer ganz herzlich für die 
super Vertretung in Walchwil.
Aus seinem Abschiedstext auf Seite 4 
erfahren Sie, wie er die schöne Zeit in 
der Gemeinde Walchwil und in der 
Kirche Walchwil, hoch über dem See, 
erlebt und wahrgenommen hat.
Wir wünschen Andreas Maurer eine 
gute Zeit, einen schönen Sommer
und auch ein Wiedersehen im schö-
nen Kanton Zug.

Für die Bezirkskirchenpflege
Zug Menzingen Walchwil
Gerda Berger, Vizepräsidentin

Vertretung bis 5. Juni 2022
durch Pfarrer Andreas Maurer
andreas.maurer@ref-zug.ch
T 041 726 47 29

Vertretung 6. bis 12. Juni 2022
durch Pfr. Hans-Jörg Riwar und  
Pfr. Andreas Haas bei dringender  
Seelsorge und Beerdigungen

Musik im Gottesdienst 
Sonntag, 5. Juni, 10.15 Uhr, 
Ref. Kirche Walchwil

Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Hans-Jörg Riwar
Der Pfingstgottesdienst  wird  
begleitet von Musik von
J. S. Bach und W.A Mozart!

Andrea Huber, Querflöte 
Bertina Adame, Orgel

Begägniskafi 
Mittwoch, 1. Juni, 9 – 11 Uhr
im Reformierte Chileli

Wir laden herzlich ein zu einem 
gemütlichen Beisammensein.
Info: Erika Weber, 041 755 06 58
Wir freuen uns auf schöne Begegnun-
gen und interessante Gespräche

Das Chileteam

Menzingen

Gebet für den Frieden 
Pfingstsamstag, 4. Juni, 17 Uhr 
Pfarrkirche St. Johannes, Menzingen

Gesangstrio von Tetyana Boyko
Liturgie: 
Barbara und Christoph Baumann 
Christoph Arnold  und 
Eva Maria Müller



08 	 Mittwoch

	 Oberwil, 19.30 Uhr
	 Kirche Bruder Klaus
	 Ökumenische Abendfeier

12 	 Sonntag

	 Zug, 9.30 Uhr
	 Wer ist Gott?
	 Gastpredigt von und mit 
	 Beat Schlatter, Kabarettist
	 Liturgie: Pfr. Hans-Jörg Riwar
	 Orgel: Hans-Jürgen Studer

19 	 Sonntag

	 Zug, 9.30 Uhr
	 Pfarrerin Irène Schwyn
	 Orgel: Hans-Jürgen Studer

25 	 Samstag

	 Zug, 9.30 Uhr
	 Tauferinnerung
	 Team Zug
	 Orgel: Hans-Jürgen Studer

26 	 Sonntag

	 Zug, 9.30 Uhr
	 Pfarrerin Barbara Baumann
	 Orgel: Hans-Jürgen Studer

	 Walchwil, 10.15 Uhr
	 Pfarrerin Irène Schwyn
	 Orgel: Tobias Renner

Mai

Juni

Pfarramt

Zug-Nord, Menzingen
Pfarrerin Barbara Baumann
barbara.baumann@ref-zug.ch
Pfarrer Christoph Baumann
christoph.baumann@ref-zug.ch
T 041 756 06 16 
Zug-West 
Pfarrer Andreas Haas
andreas.haas@ref-zug.ch
T  041 743 26 51
Zug-Süd, Oberwil 
Pfarrer Hans-Jörg Riwar
hans-joerg.riwar@ref-zug.ch
T  041 710 11 67
Walchwil ab 13. Juni  t Info S. 7
Pfarrerin Irène Schwyn
irene.schwyn@ref-zug.ch
041 758 09 03

Erwachsenen- und Altersarbeit 
Hanspeter Kühni, Sozialdiakon
hanspeter.kuehni@ref-zug.ch
T  041 726 47 22 

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit
Tabea Iten, Sozialdiakonin
tabea.iten@ref-zug.ch
M  079 606 83 24
Lea Sonnleitner, Sozialdiakonin 
lea.sonnleitner@ref-zug.ch 
M  078 755 45 27 
Büro Kanzlei / Kirchenzentrum: 
Tabea Iten/Lea Sonnleitner 
T  041 726 47 23 

Kontakt Bezirkskirchenpflege
Bezirk Zug Menzingen Walchwil
irene.schaer@ref-zug.ch 

Kanzlei / Kirchenzentrum
Reformierte Kirche Kanton Zug
Bundesstrasse 15, 6300 Zug
T  041 726 47 47
info@ref-zug.ch 

triangel Beratungsdienste
Bundesstrasse 15, 6300 Zug
T  041 728 80 80
Erreichbarkeit:
Mo – Fr von 8 –12 Uhr, 13.30 – 17Uhr

Redaktion «Ja»
Gerda Berger, splitti@datazug.ch 
T  041 544 20 22 

Redaktionsschluss Juli / August Ja
Donnerstag, 2. Juni, 17 Uhr.  
Das Ja Juli / August erscheint am 
24. Juni 2022

Impressum: Verlag Reformierte Kirche  
Bezirk Zug Menzingen Walchwil erscheint 
als Beilage zu Kirche Z

KontaktJuni

Drucksache

myclimate.org/01-21-965834

www.ref-zug.ch/zug-menzingen-walchwil 

26	  Donnerstag Auffahrt

	 Zug, 9.30 Uhr
	 Pfarrer Andreas Haas
	 «Jauchzet Gott in allen 		
	 Landen» 
	 Johann Sebastian Bach 
	 1685 – 1750
	 Sopran: Mirjam Striegel
	 Trompete: Marc Jaussi
	 Violine: Albor Rosenfeld und 	
	 Susanna Meierhans-Suter
	 Viola: Luis Barbero Maldonado
	 Violoncello: Anne-Christene 	
	 Vandewalle
	 Orgel: Hans-Jürgen Studer

29 	 Sonntag
		

	 Zug, 9.30 Uhr
	 Pfarrer Hans-Jörg Riwar
	 Orgel: Hans-Jürgen Studer

	 Walchwil, 10.15 Uhr
	 Pfarrer Andreas Maurer
	 Orgel: Tobias Renner

04 	 Samstag Pfingsten	
	 Menzingen, 17 Uhr 
	 Pfarrkirche St. Johannes 
	 Gebet für den Frieden
 	 Barbara und Christoph 		
	 Baumann, Christoph Arnold  	
	 u. Eva Maria Müller  t Seite 7

05 	 Sonntag Pfingsten

	 Zug, 9.30 Uhr
	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Hl. Geist – Verleiht Flügel
	 Pfarrerin Barbara Baumann 	
	 und Gästen
	 Musik, die beGEISTert: 
	 Big Band Zug, 
	 Leitung: Adrian Weber

	 Menzingen, 9.30 Uhr
	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Pfarrer Andreas Maurer
	 Orgel: Roman Deuber

	 Walchwil, 10.15 Uhr
	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Pfarrer Hans-Jörg Riwar
	 Orgel: Bertina Adame
	 Querflöte: Andrea Huber

folgen Sie uns auf Instagram und Facebook


